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Viel Lob für FC Offenbach bei der Ausrichtung der Rolli-DM 
 
Der Fechtclub Offenbach zeichnet sich nicht nur durch seine exzellente Talentförderung 
aus, sondern auch als hervorragender Gastgeber. In diesem Jahr richtete der hessische 
Fechtverein die Deutschen Meisterschaften im Rollstuhlfechten aus. Vereinsvorsitzender 
Waldemar Krug hatte die Titelkämpfe an den Main geholt. Zwar gab es in dieser 
exklusiven Sportart ein überschaubares Teilnehmerfeld, viel entscheidender war jedoch 
die überaus positive Resonanz und das Interesse der Zuschauer für den Fechtsport. 
 
Ira Ziegler, Vorsitzende des Deutschen Rollstuhlsportverbandes resümierte die 
Titelkämpfe: „Der FC Offenbach hat die Deutschen Meisterschaften Rollstuhlfechten in 
einem wirklichen großartigen Rahmen präsentiert. Mit einer exzellenten Organisation hat 
sich der FC Offenbach für die Ausrichtung weiterer Veranstaltungen empfohlen. Die 
Resonanz aus der Stadt Offenbach, den verschiedenen Vertretern der Fach-Verbände, 
der Gäste und auch der Presse waren durchweg positiv.“ 
 
Im äußerst jungen Teilnehmerfeld dominierte bei den Herren dennoch der Routinier Uwe 
Bartmann mit drei Titeln. Simone Briese-Baetke holte bei den Damen Gold im Florett und 
Degen, Zarife Imeri triumphierte im Säbelfechten.  
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